
ERIKA GEIGER

Du, meine Seele, singe 
Paul Gerhardt - Prediger  
und Poet

182 Seiten  | 18,00 €
Hänssler-Verlag, Holzgerlingen 
2026

Er gilt als der berühmteste 
Dichter deutschsprachiger 
Kirchenlieder wie „O Haupt voll 
Blut und Wunden“ oder „Ich steh 
an deiner Krippen hier“.  Passend 
zum 350. Todestag von Paul 
Gerhardt (1607–1676) zeichnet 
Erika Geiger anschaulich und 
kenntnisreich den Lebensweg 
dieses evangelischen Pfarrers 
und Poeten nach. Angesichts 
der Umstände klingt das nach 
einem Leidensweg. Das Waisen-
kind musste die Schrecken des 
Dreißigjährigen Krieges erleben. 
Später starben vier seiner 
fünf Kinder im Säuglings- oder 
Kleinkindalter. Der Tod seiner 
Frau war ein weiterer Schick-
salsschlag. Und der Kurfürst 
von Brandenburg feuerte ihn 
in Berlin, weil der beliebte Seel-
sorger ein überzeugter Luthe-
raner ist. Die Autorin bringt 

CESARE KAISER

Der liebe Gott und  
die böse Welt.
Annäherung an einen  
Widerspruch.

128 Seiten |  20,00 € 
Claudius Verlag München

Schon Jahre lang treibt den evan-
gelischen Theologen, Pfarrer 
und Krankenhausseelsorger die 
Frage um: Wie lässt sich unsere 
Welterfahrung mit einem guten 
Gott verbinden? Durch frem-
des und eigenes Leid sieht der 
Autor sich veranlasst, sich wie 
ein Detektiv Gott gedanklich zu 
nähern, doch letztlich sieht er 
sich damit überfordert. Immer 
wieder stößt er an die Grenzen 
Gott zu beschreiben ohne ihn 
in menschliche Kategorien 
einzusperren. Das ist auch das 
Ergebnis bei der Sichtung vieler 
Erklärungsversuche, ob Gott ge-
recht ist. Angesichts des Abstan-
des zwischen Gott und Mensch 
sieht der Autor in dieser Frage 
eine Sackgasse. Obwohl er kein 
„Gedankenkünstler“ sein will, 
lässt er dennoch nicht locker 
und lädt den Leser ein – wie ein 
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Alle oben genannten Titel sind 
auch in der Buchhandlung der 
Pallottiner erhältlich:

Für Sie gelesen
Eine Auswahl von Büchern, die unsere 
Redaktion für Sie zusammengestellt hat.

buchtipp

Kriminalist – weiteren Spuren 
nachzugehen. Dies geschieht 
teils in waghalsiger philoso-
phischer Akrobatik, teils auch 
mit kabarettartigem Humor. 
Als Zugabe liefert er noch einen 
kurzen Exkurs zur Eigenart der 
biblischen Schriften.
Kaiser führt von Frage zu Frage, 
stellt dazu Antworten vor, aber 
ohne eine davon für unanfecht-
bar zu erklären oder dem Leser 
wenigstens zu empfehlen. Doch 
ab und zu, vor allem gegen Ende 
des Buches, lässt er doch seine 
christliche Sozialisation erken-
nen. So reizvoll der „fragwürdi-
ge“ Gott für ihn ist, wichtiger ist 
ihm der „sympathische Gott“, 
wie er im Leben, Leiden und 
Sterben Jesu aufscheint.
 

Peter Hinsen

den Menschen Paul Gerhardt 
den Lesern nahe, der trotz aller 
Widrigkeiten und Umwälzungen 
sein felsenfestes Vertrauen in 
Gottes Führung nie verloren 
hat. Dies spiegelt sich in seinen 
Liedtexten wider, wie die Lite-
raturwissenschaftlerin Geiger 
an einigen Beispielen zeigt. 139 
Liedtexte des Barockdichters 
sind überliefert. Einige Stro-
phen klingen bis heute nach, als 
wären es Volkslieder. Die Autorin 
glaubt, dass dem eher bedäch-
tigen und zurückhaltenden 
Seelsorger seine Bedeutung als 
Poet gar nicht bewusst war. Es 
ist spannend zu lesen, wie dieser 
Prediger persönliche Tragödien 
in hoffnungsvolle Lobgesänge 
verwandelt hat.  

Andreas Schmidt

P. KLAUS SCHÄFER SAC

Bestattungskultur
Auf dem Weg zur Unkultur?

236 Seiten |  24,90 € 
ibidem-Verlag, Hannover 2026

„Die Kultur eines Volkes erkennt 
man daran, wie es mit seinen 
Toten umgeht", sagte einst der 
griechische Staatsmann Perikles 
(493–429 v.C.). Ausgehend von 
diesen Worten stellt sich der vor-
liegende Sammelband die 

Frage, wie unsere  heutige Gesell-
schaft ihre Toten behandelt. Dabei 
blicken verschiedene Autoren aus 
unterschiedlichen Disziplinen und 
Berufsgruppen auf den aktuellen 
Umgang mit Verstorbenen. Insbe-
sondere werden die Bestattungs-

gesetze der einzelnen Bundes-
länder in den Blick genommen.
Dieser allgemein verständliche 
Sammelband geht mit interdis-
ziplinären Zugängen auf den 
heutigen Umgang mit Toten und 
Hinterbliebenen ein.

Weitere Informa-
tionen und Bestell-
möglichkeit
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